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m Die parlamentarischen Wirren in Italien
Das Vaterland Macchiavelü s ist der Lehrmeister unse

rer modernen Politiker gewesen und die heutigen Politiker
Italiens können in geschickter Auffassung und Darstellung
der auswärtigen Politik noch immer ihren Berufsgenossen
in manchen andern Ländern als Muster dienen Die innere
Politik auf der Apenninenhalbinsel zeigt aber eine Zerfahren
heit wie sie kaum irgendwo größer sein kann Früher hatten
die Fraktionen der Rechten seit einigen Jahren haben die
der Linken immer eine große Mehrheit die Majoritäten der
einzelnen Ministerien sind aber trotzdem flüchtig wie der
Meeressand Einem Kabinet welches bei seinem Amts
antritt eine große Mehrheit hat zerfließt diese unter den
Händen Ein Ministerium erhält heute ein eklatantes Ver
trauensvotum innerhalb weniger Wochen oder auch nur
Tage unterliegt es einem Mißtrauensvotum Schuld daran
trägt der Ehrgeiz der Fraktionüführer Jeder derselben sam
melt eine kleine Schaar um sich und an deren Spitze sucht
er Macht und Einfluß Mitessen an der großen Staats
Mssel zu erlangen Minghetti Lanza Sella Pernzzi c
auf der Siechten Cairoli Depretis Crispi Nicotera Zanar
delli Bertani aus der Linken sind Häuptlinge kleiner Grup
pen welche zunächst für sich und ihre näheren Freunde dann
erst für die Partei und erst zuletzt für das Vaterland zu
wirken streben Augenblicklich sind die Linkenführer Cairoli
und Depretis am Ruder vor Kurzem hatten sie eine große
Mehrheit in wenigen Tagen war dieselbe zerstoben Ihre
Parteigenossen Crispi Nicotera und Zanardelli kehrten sich
gegen sie und diese haben mit Hülse der Minorität der
Rechten gesiegt Wären die drei genannten Häuptlinge an s
Ruder gekommen so hätte die Rechte bald wieder Cairoli
und Depretis die Hand zu dem Sturze Jener geboten Auf
lösung und Neuwahlen sind hier das einzige mögliche Mit
tel und dies Mittel soll jetzt angewandt werden Die Neu
wahlen sollen bereits am 16 d Mts stattfinden Freilich
ist eS bei dem herrschenden Wahlsystem und dem Einfluß
den die Regierung auf die Wahlen ausübt noch keineswegs
sicher ob die Neuwahlen zu gesunderen politischen Zuständen
fuhren werden

Telegramme
Wiesbaden 3 Mai Der Kaiser und die Frau

Großherzogin von Baden wohnten gestern Vormittag dem
Gottesdienste in der evangelischen Hauptkirche bei Abends
besuchten Se Majestät mit der Frau Großherzogin ebenso
wie dies auch am Sonnabend der Fall gewesen war die
Vorstellung im Theater Bei dem eingetretenen schönen
Wetter unternimmt der Kaiser täglich Spazierfahrten Zum
Diner hatten gestern die Generale v Pritzelwitz v Schwe
rin v Schlotheim v Schkopp v Goeben und v Rauch

Einladungen erhalten Der Statthalter von Elsaß Lothrin
gen Äeueral Feldmarschall v Manteuffel ist gestern hier
eingetroffen Derselbe ist heute zur kaiserlichen Tafel ge
zogen und wird Abends nach Karlsbad abreisen

Stuttgart 3 Mai Der Staatsanzeiger für Würt
temberg veröffentlicht die Mittheilung von der Vermäh
lung der Herzogin Pauline von Württemberg zu Karlsruhe
in Oberschlesien mit dem Dr Willim zu Breslau Der
König von Württemberg habe bei der bestimmt ausgespro
chenen Neigung dem Wunsche der Herzogin nicht entgegen
treten zu sollen geglaubt und unter näherer Regelung der
Verhältnisse seine Einwilligung als Oberhaupt des könig
lichen Hauses ertheilt Die Herzogin Pauline habe auf den
Namen und die Stellung einer Prinzessin des königlichen
Hauses verzichtet und den ihr von Seiten des Königs ver
liehenen von einer Hofdame abgeleiteten jNamen Kirbach
angenommen Die kirchliche Trauung hat am 1 Mai cr
zu Karlsruhe in Oberschlesien stattgefunden

London 3 Mai Der Times wird aus Kabul
von gestern telegraphirt Die indische Regierung ist geneigt
Abdur Rhaman als Thronprätendenten von Afghanistan zu
begünstigen und schickt eine Gesandtschaft nach Kunduz
um Unterhandlungen mit demselben anzuknüpfen

Unterhaus Bradlangh weigerte sich den vorge
schriebenen Eid zu leisten und verlangte daß eine einfache
Erklärung genügen sollte Eavendish brachte hierauf einen
Antrag ein einen Ausschuß zur Entscheidung dieser Frage
zu ernennen Northcote unterstützte den Antrag der vom
Hause angenommen wurde Im weiteren Verlaufe der
Sitzung wurde die Vornahme von Neuwahlen für die durch
die Bildung des neuen Kabinets vakant gewordenen Sitze
angeordnet Der Depntirte Wolff theilte mit daß er
demnächst die Aufmerksamkeit des Hauses auf die durch den
berliner Vertrag der Türkei gegenüber übernommenen Ver
pflichtungen lenken und eine bezügliche Resolution beantragen
werde

Parlamentarische Nachrichten

Berlin 3 Mai Der Reichstag genehmigte
heute nach einer Debatte welche das Theaterkoncessions
wesen noch einmal von den verschiedensten Richtungen be
trachtete den 32 der Gewerbeordnung in der Form
welche schon bei der zweiten Lesung festgesetzt worden war
Das Amendement Lasker wonach der Zusatz gemacht wer
den sollte daß Beschränkungen auf bestimmte Kategorien
theatralischer Darstellungen unzulässig seien ward abgelehnt
Für den s 32 in seiner neuen Form wonach also sittliche
finanzielle und artistische Zuverlässigkeit von den Theater
unternehmern seitens der Polizei gefordert werden soll
stimmten die Konservativen das Centrum ohne die Polen

und die Abgg Gneist und v Treitschke Das Küstenfracht
sahrtgefetz wird hierauf von der Tagesordnung abgesetzt
nachdem Minister Hosmann erklärt hatte daß die verbün
deten Regierungen dem Beschlusse zweiter Lesung wonach
die Küstensrachtfahrt im Prinzip allen Nationen freigegeben
werden soll nicht beistimmen könnten

Es folgte sodann die Berathung des mit Oesterreich
wegen der provisorischen Verlängerung des Handelsver
trages auf ein Jahr abgeschlossenen Uebereinkommens Alle
bisherigen Versuche zu einem definitiven neuen Handels
vertrage mit Oesterreich Ungarn zu gelangen fcheiderten an
dem beiderseitigen Einlenken in eine entschiedene Schutz
zollpolitik welche ja in ihrem Prinzipe auf der wirthschaft
lichen Abgeschlossenheit des Staates beruht und deshalb
internationalen Handelsverträgen nicht sehr günstig ist
Oesterreich war uns bis vor Kurzem darin einen Schritt
voraus und noch im vorigen Jahre konnten die deutschen
Regierungsvertreter sich darüber beklagen daß sie dem mit
seinem autonomen Tarif gepanzerten Oesterreich in den
Handelsverrragsverhandlungen keine Zugeständnisse abzu
ringen vermöchten Jetzt hat sich nun Deutschland mit
einer ebenso starken wirthschaftlichen Kampfrüstung ange
than Diese wenig erbauliche Situation wurde in der
heutigen Sitzung nach den verschiedensten Richtungen beleuchtet

und wie sich denken läßt mit sehr verschiedenartiger
Empfindung betrachtet Die Anhänger des Freihandels
prinzips ergaben sich im Wesentlichen darein daß ein besse
rer Handelsvertrag als der jetzt provisorisch verlängerte
nun wohl überhaupt nicht mehr zu Stande kommen werde
Von der einen Seite geschah dies mit einer gewissen Re
signation von der anderen nicht ohne Zornaufwallung gegen
die neuere Zollpolitik Namentlich Bamberger griff das
gefährliche System des wirthschastlichtn Kampfes aufs Hef
tigste an Die Regierung hielt an der Hoffnung fest daß
ein den beiderseitigen Interessen entsprechender neuer Han
delsvertrag sich doch noch werde erzielen lassen Die Vor
lage wurde angenommen

Zum Schluß wurde im Anschluß an einen Antrag des
Abg Lasker ein Beschluß gefaßt der und zwar nicht
im Gegensatz zur Regierung die Verpflichtung der Re
gierung zur Vorlegung derartiger Uebereinkommen mit
anderen Staaten an den Reichstag aussprach Morgen
erfolgt die dritte Berathung des Socialistengesetzes

D Pf Z
Merlin 3 Mai

Nach fast dreijähriger Abwesenheit von der Heimath
kehrte am Sonnabend 1 Mai das Kanonenboot Alba
troß in den Hafen von Kiel den es am 4 September 1877
verlassen zurück Selten war es einem Fahrzeuge der kaifer

Die Rache einer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung

Die einzige Schwierigkeit die sich ihr hemmend ent
gegenstellte war daß sie während sie der Phantasie jede
Freiheit einräumte und allen geistigen Mängeln und Nöthen
abzuhelfen suchte dem Gefühl in keiner Weise Rechnung trug

In wenigen Wochen sprach halb London von der schönen
Herzogin von Hazlewood In allen Mittheilungen aus
der vornehmen Welt wurden ihr täglich lange Artikel ge
widmet Die Herzogin hatte einen Ball eine Soiree eine
Munion gegeben Die Herzogin war in der und der Ge
sellschaft erschienen woraus ein langer Bericht über ihre
Toilette folgte Und sie war nicht allein in der guten Ge
sellschaft so beliebt Wenn irgend ein Bazar ein Ball oder
etwas dergleichen zur Abhilfe der Noth veranstaltet werden
sollte wählte man sie zur Protektorin Ihr Urtheil ihr
Interesse ein wohlwollendes Wort von ihr genügten voll
ständig

Ihre Vermählungsfeierlichkeiten waren überaus glänzend
gewesen Sie hatten in Verdun Royal stattgesunden und
die halbe Grafschaft war Zeuge deS großartigen Festes das
dieses Jahr aufzuweisen hatte gewesen

Eines der hervorragendsten Blätter tlis Mustratsä
illtklliAsnee brachte eine Beilage über das Ereigniß die
man eifrig studirte Der Herzog gab dem berühmten Ma
ler Monsieur Delorme den Austrag das Innere der Kirche
von Verdun Royal zu malen wie es sich im Augenblicke
seiner Vermählung dargestellt hatte

Die Hochzeitsgeschenke waren prachtvoll man behaup
tete daß die junge Herzogin eines der bedeutendsten Ver
mögen in England allein in Brillanten besaß Der vierte
August war der Tag der Vermählung und es schien als
hätte selbst die Natur diesen Tag besonders schmücken wollen

Man sah selten eine so schöne Braut wie die junge
Herzogin es war Sie spielte ihre Rolle in der Ausfüh
rung sehr tapfer Die Blätter berichteten daß Lord Arleigh
der Brautführer war Niemand ahnte aber auch nur ent

fernt welch eine Tragödie an diesem Morgen ihren Gipfel
erreicht hatte

Das glückliche Paar begab sich nach Vere Court einem
Landsitze des Herzogs und dort verlor man es eine Zeit
lang aus dem Gesichte Wenn der Herzog die Geschichte
von dem weiteren Verlaufe seines Hochzeitstages berichtet
hätte so mußte er erzählen wie seine junge schöne Gemah
lin als er sich ihr im Eisenbahnwaggon mit einigen zärt
lichen Worten auf den Lippen nähern wollte plötzlich nach
Luft schrie damit Niemand sie berühren sollte und die
Hände wild ausgestreckt hatte als ob sie etwas Entsetzliches
verscheuchen wollte

Er glaubte daß die Erregung und die Hitze sie über
nommen hatten er suchte sie liebreich wie ein Kind zu be
ruhigen und als sie in Vere Court angelangt waren be
stand er darauf daß sie sich ausruhen mußte Sie folgte
seinem Rathe Ihr dunkles Haar fiel auf ihre weißen
Schultern herab ihr schönes Antlitz war leicht geröthet ihre
rothen Lippen bebten wie bei einem weinenden Kinde und
der junge Herzog betrachtete sie von ferne und dachte bei
sich wie schön sie sei und welchen Schatz er in ihr gesun
den habe

Plötzlich hörte er wie sie im Schlafe einige Worte
flüsterte was bedeuteten sie Er konnte sie nicht genau
verstehen es war etwas von einer Puritanerin und Hohn
der andere Name entging seinem lauschenden Ohr jedenfalls
standen die Worte in keiner Beziehung zu ihm selbst Plötz
lich breitete sie die Arme aus und rief mit einer Stimme
die er nie wieder vergessen konnte O meine Liebe meine
Liebe Damit war er natürlich gemeint Der junge
Herzog kniete an ihrem Lager nieder und bedeckte ihre Hände
mit heißen Küssen

Ist Dir nun besser mein Liebling fragte er Ich
war recht besorgt um Dich Philipps ich fürchtete daß Du
ernstlich krank seist Gönne mir nur ein Wort und ein
Lächeln meine Geliebte

Sie hatte sich völlig erholt sie erinnerte sich daß sie
die Herzogin von Hazlewood die Gemahlin des hochherzigen
Edelmannes war der neben ihr stand Sofort hatte sie
ihre Selbstbeherrschung wieder erlangt

Habe ich Dich erschreckt sagte sie Ich fühlt
mich unwohl aber jetzt ist es vorüber und ich bin wieder
ganz kräftig

Sie sagte sich daß sie jetzt ein neues Leben zu begin
nen habe und je eher sie es that je besser sie zeigte sich
also sehr liebenswürdig gegen den jungen Herzog der in
Wonne schwelgte

Von da ab lebten sie ganz glücklich Wenn der Herzog
auch allmählich entdeckte daß seine Gemahlin weniger zärt
lich und warmherzig war als er es geglaubt hatte so klagte
er doch nie darüber

Sie ist ja so schön und begabt sagte er sich dann
Man kann nicht Alles beisammen finden Ich weiß daß

sie mich liebt wenn sie auch nicht viel Worte darüber macht
Ich weiß daß ich ihr mein volles Vertrauen schenken kann
wenn sie mir auch keine großen Versicherungen giebt

Sie kamen allmählich in das alltägliche Lebensgeleise
Der eine liebte die Andere ließ sich lieben Der Herzog
betete sein Weib an und sie gestattete daß er es that

Man nannte sie nie als das Muster eines Ehepaares
obgl eic h jeder die Partie ausgezeichnet fand und beide für sehr
glücklich hielt Der Herzog sah mit Bewunderung zu der
schönen stattlichen Dame empor die seinen Namen trug
Sie war in seinen Augen tadellos was sie sagte war
richtig was sie that war vollkommen Es kam ihm nie
in den Sinn ihren Wünschen zu widersprechen Keine
Dame in ganz England war so unumschränkte Herrin ihrer
selbst und ihrer Umgebung als Ihre Durchlaucht die Her
zogin von Hazlewood

Als die Saison wieder begann und sie nun das ihren
Wünschen entsprechende Leben führte wäre sie unbedingt
die glücklichste Frau gewesen hätte nicht diese eine Wolke
ihr ganzes Dasein verdunkelt Lord Arleigh hatte sein
Wort gehalten er war mit der vollen Zustimmung ihres
Gatten ihr treuer Freund geblieben

Der Herzog war selbst zu edel und hochherzig um
einer so niedrigen Leidenschaft wie die Eifersucht es ist
Raum zu geben er war auch viel zu vertrauensvoll dazu
Aus sein Weib eifersüchtig zu sein wäre ihm nie in deis



lichen Marine vergönnt seine Flagge während eines so langen
Zeitraumes in fremden Gewässern zu entfalten und sowohl
den Interessen des Handels wie denjenigen der nationalen
Repräsentation und der seemännischen Ausbildung ohne
Unterbrechung dienstbar zu sein Nach einem Besuch in den
syrischen Häfen Jaffa Haifa und nach kurzem Aufenthalt
in Smyrna und Port Said setzte das Kononenboot im Herbst
1877 die Reise über Suez Aden Point de Galle und Sin
gapore fort Von hier wandte es sich Anfangs des Jahres
1878 nach Labuan auf Borneo besuchte dann den Hafen
von Manila auf Luzon Philippinen und begab sich darauf
in die Gewässer von China und Japan woselbst es vom
Mai bis November des genannten Jahres verweilte Im
Dezember 1878 erhielt Albatroß den Auftrag sich nach
den Hawaischen oder Sandwichinseln zu begeben und in
Honolulu einen kurzen Aufenthalt zu nehmen Ende Dezem
ber 1878 von Honolulu nach den Samoainseln unter Segel
gegangen traf es am 15 Januar 1879 in Apia ein um
längere Zeit im südlichen stillen Ozean zu verweilen und
sich auf den Straßen und in den Gewässern zu bewegen
die ganz besonders von den deutschen Kanffahrteifahrern welche

den Handel mit der Südsee vermitteln besucht werden
Während dieses Zeitraums d h vom Januar bis zum
August 1879 zeigte sich Albatroß wiederholt vor Apia
an der Küste von Tongatabu Tongagruppe und vor Auck
land Neu Seeland indem es den dort nacheinander statio
nirten Korvetten Ariadne uud später Bismarck deren
Befehlshaber im Verein mit dem diplomatischen Vertreter
in Samoa theils mit der Führung der politischen Unterhand
lungen theils mit der Exploratiou anderer Kontinente des
polynestschen Archipels und der Hereinziehung derselben in
den allgemeinen Verkehr beauftragt waren zur Seite blieb
Nachdem das Kanonenboot im Oktober v I einige Zeit
Station in Sidney gemacht verließ es diesen Hafen am
22 November und trat die Rückreise durch die Torresstraße
an Die hauptsächlichsten Punkte die es im weiteren Ver
laufe der Rückreise zu ganz kurzen Stationen seiner Fahrt
machte waren Cooktown Kupang Surabaha holländisch
Ostindien Sinzapore Aden Suez Port Said La Va
lette Gibraltar und Plymouth

Die fortschrittliche Presse gefällt sich darin Gerüchte
über einen bald bevorstehenden Rücktritt des Fürsten Bis
mark zu kolportiren Wir können aus bester Quelle die Ver
sicherung geben daß auf die Verwirklichung dieser fortschritt
lichen Hoffnung gegenwärtig soweit sie aus Entschließungen
des Reichskanzlers hervorgehen könnte weniger Aussicht als
je vorhanden ist Der Reichskanzler hat im Gegentheil in
der Zurückhaltung welche ihm sein Gesundheitszustand seit
dem vergangenen Herbste auserlegte Veranlassung gefunden
sich seinen eigentlichen ministeriellen Berufsgeschäften in aus
wärtigen wie in inneren Angelegenheiten anhaltender zu wid
men wie es ihm zu anderen Zeiten wegen seiner Betheili
gung an parlamentarischen Arbeiten möglich war Er hat
selbst erklärt in dieser Lage täglich größeres Interesse und
größere Arbeitslust für die ministeriellen Geschäfte zu gewin
nen und auch seine sonstige Neigung bei gutem Wetter jede
Gelegenheit zum Landaufenthalt zu benutzen ist vor dem
gesteigerten Interesse an dienstlicher Thätigkeit in den Hinter

gründ getreten
Kiel 2 Mai Unser Kriegshafen gewährt jetzt mit

der stattlichen Anzahl in Dienst gestellter Schiffe und Fahr
zeuge ein außerordentlich anziehendes Bild Auf dem Strome
haben sich in gleichmäßiger Entfernung von einander in
langer Linie ausgelegt die Panzerkorvette Sachsen Kor
vetten Areona und Nymphe Segelfregatte Niobe
Briggs Musquito und Rover Kanonenboot Iltis
und die kaiserliche Jacht Hohenzollern Zu diesen hat
sich noch das Kanonenboot Albatroß gesellt welches gestern
Vormittag nach 32 monatiger Abwesenheit unter dem Kom
mando des Korvettenkapitains Mensing I von Ostasien
kommend hier einlief Die im Werstbassin liegenden Pan
zerfregatten der ersten Reserve Friedrich der Große und

Preußen haben heute ihre Besatzungen erhalten und wer
den morgen nebst dem Aviso Grille und dem Torpeto
fahrzeug Zielen in Dienst gestellt werden

Kunst und Wissenschaft

Aus Wien 1 Mai wird geschrieben Heute Vor
mittag fand die feierliche Enthüllung des Beethoven
Monuments statt Das akademische Gymnasium und

Sinn gekommen und er hatte auch nicht die geringste Ver
anlassung dazu

Wenn Lord Arleigh wirklich ihr Bruder gewesen wäre
konnten ihre Beziehungen zu einander nicht reiner sein
selbst die kritische Welt die so bereit ist einen Fleck zu er
blicken und sich so erbarmungslos an ihrer Entdeckung
freut wagte auf diese Freundschaft nie einen Verdacht zu
werfen

Sie war so frei so offen daß es unmöglich war
etwas dahinter zu suchen Wenn der Herzog gehindert war
seine Gemahlin auf einem Spazierritt zu begleiten so bat
er ihren Vetter Lord Arleigh seine Stelle zu vertreten
wie er seinen eigenen Bruder gebeten haben würde

Konnte der Herzog nicht in der Oper oder in einer
Gesellschaft erscheinen so war Lord Arleigh an seiner Stelle
Er äußerte oft selbst daß er nicht recht wüßte wohin er
eigentlich gehöre ob nach Beech Grove Verdun Royal oder
Vere Court

Es giebt keinen Menschen der so glücklich im Besitz
treuer Freunde ist als ich es bin pflegte er zu sagen
worauf die Herzogin mit dem seltsamen Lächeln das so
Wenige zu deuten wußten antwortete

Wenn sie sich in Vere Court aufhielten wurde Lord
Arleigh meist auch dahin eingeladen der Herzog war ihm
theils um seiner selbst willen theils aus Liebe zu seiner
Gemahlin wirklich sehr zugethan Er begriff wie die Kin
derfreundschaft mit ihnen gewachsen war und er war zu
edel um etwas Anderes als volle Ausrichtigkeit darin zu
suchen

die übrigen den Beethoven Platz umgebenden Gebäude
waren festlich geschmückt Der Euthüllungs Feierlichkeit
wohnten Erzherzog Karl Ludwig als Stellvertreter des
Kaisers Erzherzog Rainer Ministerpräsident Graf Taaffe
die Minister Graf Falkenhayn vr Prazak und Frhr
Conrad v Eybesfeld Generalintendant Frhr v Hofmann
die Spitzen der Stadtrepräsentanz und zahlreiche Vertreter
der Musikwelt Wiens bei Unter den Klängen der Volks
hymne siel vor 10 Uhr die Hülle von dem Monumente
der herrlichen Schöpfung Zumbusch Hieraus hielt der
Vorstand des Denkmal Comites Herr Nikolaus Dumba
eine Ansprache in welcher er die Entstehungsgeschichte des
Denkmals entwickelte und verlas schließlich die Urkunde
durch welche das Monument in das Eigenthum der Kommune
Wien übergeben wird Auf diese Ansprache dankte der
Bürgermeister Dr Newald im Namen der Stadt Der
herrliche Chor Beethoven s Die Ehre Gottes, schloß
die Feier Das Monument ein meisterhaftes Werk stellt
Beethoven sitzend dar Den Rücken gegen den Wien Fluß
gekehrt blickt des Meisters Erzbild sinnend nach dem
Mittelpunkt der Stadt zu In beiden Hoftheatern
erfolgte heute Vormittag die Vorstellung des General
Intendanten Baron Hof mann Im Burgtheater erschien
um halb 12 Uhr Dingelstedt mit den Regisseuren und
geleitete den Baron Hofmann auf die festlich geschmückte
Bühne Der Generalintendant hielt hierauf eine längere
wiederholt von Beifall unterbrochene Ansprache an die
Anwesenden Dingelstedt dankte im Namen der ver
sammelten Künstlerschaar dem General Intendanten für
die ausgesprochenen freundlichen Gesinnungen Um
12 Uhr war die Vorstellung zu Ende Um halb i Uhr
erfolgte sie im Hof Operntheater in derselben Weise
Direktor Jauner richtete an den General Intendanten
eine Ansprache welche dieser erwiderte mit Bezugnahme
auf die eben heute in Wien begangene Erinnerung an
Beethoven Der Weg den wir fortsetzen wollen, fuhr
Hofmann fort wird sich parallel mit dem bisherigen
bewegen Bei fortgesetzter zielbewußter Thätigkeit können
wir bestimmt erwarten daß sich der Kreis unserer Freunde
noch erweitern und die materiellen Verhältnisse sich so
gestalten werden daß Sie sich bei Aufrechterhaltung des
höchsten äußeren Glanzes der ruhigen wahrhaft künstlerischen
Zwecke anstrebenden Thätigkeit werden hingeben können

Post und Telegraphie
Ans Anlaß der Umwandlung des General Post

amts in ein oberstes Reichs Postamt bringt das Archiv
für Post und Telegraphie einen interessanten längeren
Artikel der eine historische Skizze der Entwicklung des
Reichspost und Telegrapheninstituts enthält und die Wand
lungen dieser Centralbehörde im Laufe der Zeit klarlegt
Die Entstehung der Benennung General Postamt ist auf
das Jahr 1700 zurückzuführen wo Kurfürst Friedrich III
durch Juvestiturpatent vom 15 Juni 1700 dem Grafen
v Wartenberg die oberste Leitung des PostWesens übertrug
In der späteren Regierung des Kurfürsten wechselten die
Leiter des PostWesens mehrfach Der letzte von ihm er
nannte Postverwaltungschef war der geheime Staatsrath
General Postmeister v Kameke welcher später nach dem
Regierungsantritt König Friedrich Wilhelms I zugleich
seine Ernennung zum Chef des Finanzressorts erhielt Hier
bei erhielt das General Postamt zuerst den Charakter einer
eigenen oberen PostVerwaltungsbehörde In volle Wirk
samkeit trat das General Postamt jedoch erst durch die im
Jahre 1782 auf Vorschlag des Staatsministers und Ge
neralpostmeisters v Werder von Friedrich dem Großen
genehmigte Ernennung des geheimen Kammergerichts und
Postraths v Goldbeck zum Direktor des General Postamts
und Stellvertreter des General Postmeisters Unter dem
geh Staatsrath General Postmeister v Nagler welcher
durch die Allerhöchste Kabinetsordre vom 4 April 1823
zum General Postmeister und Chef des gesammten Post
wesens ernannt wurde gelangte die PostVerwaltung zur
vollen Selbständigkeit Diese Stellung änderte sich erst
beim Eintritt der neuen Staatsversassnng indem die Post
verwaltung durch Allerhöchsten Erlaß vom 17 April 1848
bald nach dem Tode des General Postmeisters v Nagler unter
Leitung des General Postdirektors Schmückert dem Ministe
rium für Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten zuge
wiesen und die General Postmeisterstelle vom 1 Oktober

Die Herzogin hielt Wort Sie erwähnte der Purita
nerin nie wieder dieser kleine Zwischenfall war ihr dem
Anscheine nach ganz entfallen Ein Umstand nur war be
merkenswerth sie las immer wieder in der Lady os
Lyons und schien das Buch besonders zu lieben Wenn
sie einige Seiten darin gelesen hatte pflegte sie das Buch
mit einem tiesen Seufzer und einem seltsamen Lächeln zu
schließen

Zuweilen neckte sie Lord Arleigh mit seinem weiblichen
Ideal das geschah aber stets nur in Gegenwart ihres Ge
mahls

Noch bist Du Deinem weiblichen Ideal nicht begeg
net Norman nicht wahr fragte sie dann lachend und
er erwiderte

Nein noch nicht
Dann wurde der Herzog plötzlich ganz beredt und ver

sicherte ihm daß er den Werth des Lebens gar nicht kenne
weil der erst in der Ehe recht zu Tage träte

Du warst leichter zu befriedigen pflegte die Her
zogin darauf zu sagen Norman sucht ein Ideal Du be
glücktest Dich mit einer Sterblichen das ist nicht sein
Fall

Dann mache Du ein Ideal für ihn ausfindig Phi
lipp pflegte der Herzog daraus zu erwidern Du
kennst die schönsten Mädchen Londons

Dann ging über das schöne Antlitz jenes seltsame
Lächeln

Laß mir nur Zeit sagte Ihre Durchlaucht ich
werde schon finden was ich für ihn suche Forts folgt

1849 ab eingezogen wurde Das Postdepartement bildete
von nun an die erste Abtheilung des Handelsministeriums
In diese Zeit fällt die Begründung des preußischen Tele
graphenwesens als Verkehrsanstalt und die Unterstellung
desselben unter den General Postdirektor In Preußen
bestand bereits seit dem Jahre 1852 eine optische Telegra
phenlinie von Berlin über Magdeburg Paderborn Köln
und Koblenz bis Trier welche vom Kriegsministerium ressor
tirte und zur Mittheilung politischer und militärischer Nach
richten diente Mit Begründung des norddeutschen Bun
des uud dem Abschluß des Vertrages mit dem Fürsten zu
Thurn und Taxis vom 28 Januar 1867 beginnt für die
Geschichte des Post und Telegraphenwesens eine neue Epoche
da damit dem Postwesen im Gebiete des norddeutschen
Bundes eine einheitliche Gestalt verliehen wurde Bei der
Erweiterung des norddeutschen Bundes zum deutschen Reiche
ging das Generalpostamt als erste und die Generaldirektion
der Telegraphen als zweite Abtheilung in das Reichskanzler
Amt über Zu Anfang des Jahres 1876 erlangte die
PostVerwaltung ihre frühere Selbständigkeit wieder indem
durch Ordre vom 22 Dezember 1875 die Verwaltung des
Post und Telegraphenwesens vom Ressort des Reichs
kanzleramts getrennt und die Leitung derselben dem bis
herigen Ches der PostVerwaltung übertragen wurde welcher
wieder die alte Bezeichnung General Postmeister erhielt

Die Verschmelzung der Post mit der Telegraphie zu
einer einheitlichen Staatsanstalt stellte sich immer mehr als
eine der Hauptaufgaben für die Verwaltung dar Mit Ab
lauf des Jahres 1879 konnte diese Aufgabe als gelöst be
trachtet werden und um dieser stattgehabten Verschmelzung
durch eine gemeinsame Bezeichnung auch nach außen hin
Ausdruck zu geben hat nun die Umwandlung der Obersten
Post und Telegraphenbehörde in ein Reichspostamt statt
gefunden das nunmehr seit dem 1 April b esteht

Gewinne
5 Klasse 97 königl sächs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
2 Gewinne 5 5000 auf Nr 37584 51305
33 Gewinne Z 3000 aus Nr 2268 4429

10766 16883 17857 18745 19609 19674 20207 28589
30483 30946 31170 33658 38425 40816 44512 54222
59902 61413 63819 64844 65988 68953 69465 71962
80223 83606 84646 88034 90095 97545 99000

43 Gewinne g 1000 auf Nr 315 372 3526
8345 16962 18927 19958 23207 29849 30026 31605
32549 33611 37313 42973 43153 44010 45863 47517
49073 49301 50695 51018 52069 52293 54150 56925
57698 63545 64083 66084 68784 72614 73568 77102
78082 78103 79697 81151 89404 95799 97378 98394

42 Gewinne Ä 500 auf Nr 2141 2864 3216
8535 10289 14345 15358 16286 21323 24327 24611
25409 27311 27705 28173 29165 30173 32593 33596
33672 34213 35362 39473 44891 45034 49872 55033
59514 66979 79128 83520 83679 84365 84687 84884
86200 86980 91039 94100 94424 95167 97951

144 Gewinne ö 300 auf Nr 839 1793 1826
1984 2063 2532 3458 3966 4077 6543 7776 7784
7943 8841 8871 11793 12554 14254 14781 14865
16395 16501 16769 18372 19214 19422 20711 21130
21267 21324 21598 22745 23559 26044 26105 29953
30265 30351 30800 31381 32221 32368 33327 34144
34794 34889 35233 35547 37419 39786 40233 40506
40599 42675 43628 43864 44041 44184 45501 45692
47018 48054 49191 49691 50856 51320 51400 51788
51967 52532 54934 55255 56340 56495 56926 57490
60164 60468 61416 62638 63597 64660 66656 67164
67380 67994 68805 70951 72098 73264 73634 74121
77876 79910 80039 80340 81138 81878 82073 8i159
84542 86540 88358 89325 90195 90959 94562 95284
95443 95785 98178 98183 98559 987 42 99046

Wetterbericht vom 3 Mai 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0 Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera
tur in C
5 C
4 R

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

7S8,7
753,5
762 1
757 2

768,2

5l schwach
SSO leicht
S leicht
still

SSW still

wolkig
wolkenlos
Dunst
wolkenlos

halb bed

7,8
9,4

11,6
7,0

4,4
Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

757,7
755,9
754,6
757,2
756,0
757,2
762,2
763,9

ssO schwach
still
ttO still
OSO schwach
ONO leicht
OSO mäßig
SSO mäßig
30 mäßig

Regen
Dunst
wolkig
halb bed
bedeckt

wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos

5,0
8,5
9,8
8,7

10 3
11 4
12,0
11,3

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslan

753 5

753,7
754 6
753 2
754 3
754,5
755 4
754,4
757,1

NO still
80 leicht
NO still

leicht

MV mäßig
0 still
080 still
still
SO mäßig

wolkig
bedeckt

bedeckt

bedeckt

bedeckt
bedeckt

bedeckt

Nebel
bedeckt

8,6
8,6

12,0

11 4
8 4

12,2
12,0
4,4
9 2

Seegang mäßig Etwas Sprühregen Nachts Thau
4 Früh feiner Regen

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Die größtentheils schwache Luftbewegung über Europa wird

hente bestimmt durch eine flache ganz Frankreich Italien und Süd
west Deutschland einfassende Depression ein bedeutendes Maximum
über Centralrußland und ein Maximum im Nordwesten von Irland
Trübes Wetter mit Niederschlägen herrscht besonders in Südwest
Deutschland und Ungarn doch sind auch über Irland und Schott
land bei starken Nordwinden und abnehmender Temperatur beträcht
liche Niederschläge vorgekommen Im Allgemeinen ist die Tempe
ratur gestiegen Nizza Nord still heiter Ms 16,7 Grad

iR A Deutsche Seewart



Vermischtes
In Pest ist soeben der erste Band der Me

moiren des alten Kossuth erschienen Derselbe enthält in
500 Seiten welche meist mit Dokumenten und Briefen
gefüllt sind die Geschichte des Jahres 1859 und der für
den lombardischen Feldzug Napoleon s geplanten Jnsnr
girnng der Ungarn Die Idee den Kriegserfolg der
französisch sardinischen Waffen durch eine Revolution in
Ungarn zu sichern soll nach Kossuth s Behauptung im
Kopfe des Großfürsten Konstantin als Revanche für Oester
reichs Haltung im Krimkriege entsprungen sein Sie wurde
von Eavour mit Eifer und Geschick aufgenommen und
Kossuth wurde unter dem Namen George Brown nach
London geschickt um sich wegen Vollzug des Planes mit
den übrigen Emigranten ins Vernehmen zu setzen Kossuth
wollte die Gelegenheit zur Befreiung Ungarns benutzen
nur verlangte er Bürgschaften daß zugleich mit Italien
auch Ungarn emancipirt werde Selbstverständlich war es
dem Rechenmeister in den Tuilerien nur um eine Diversion
im Rücken der österreichischen Armee zu thun und der
große Patriot schämte sich nicht die Revolution in dem

Lande vorzubereiten dessen Söhne um den Sieg gegen seinen
Wirten kämpften und starben Die Geschichte wie
Napoleon den Patrioten ausnützt um sich die Neutralität
Englands zu sichern und um endlich die ungarische Insur
rektion als Schreckbild in die Waagschale zu werfen diese
Geschichte bildet wohl den pikantesten und lehrreichsten
Theil des ganzen Buches Die Herren Klapka und Teleki
hätten sich gern mit einer kleinen Emeute begnügt aber
Napoleon brauchte Kossuth und Kossuth ließ sich dupiren
Kossuth hatte das Terrain in London geprüft und war
nach Paris gereist um Napoleon s Pläne zu vernehmen
Am 5 Mai 1859 hatte er Vormittags eine Unterredung
mit dem Prinzen Napoleon der Abends eine Verhandlung
mit Napoleon III selbst folgte In derselben nahm den
größten Raum der Erörterung die Haltung Englands in
dem bevorstehenden Kriege ein Kossuth versprach dem
Kaiser die schriftliche Neutralitätserklärung der englischen

Minister zu bringen Den daraus folgenden Theil des
Kofsnth fchen Berichtes welcher Deutschland betrifft lassen
wir hier wörtlich folgen Es war u a auf die Einigung
Deutschlands die Rede gekommen Der Kaiser lächelnd
Das paßt mir nicht Zwei Deutschländer meinetwegen

aber Ein Deutschland das ist s was mir nicht paßt
Darauf Kossuth Man darf nicht das Unmögliche wollen
Der Kaiser hatte diese Worte gebraucht als Kossuth vor
geschlagen hatte England dadurch zu gewinnen daß man
ihm Konstantinopel in Aussicht stelle Historische Evolutionen
lassen sich nur aufschieben nicht verhindern Mit Bezug
aus eine auswärtige Intervention sagte der Kaiser Rußland
werde nicht nur nicht wieder interveniren sondern es jetzt
gerne sehen daß sich Ungarn befreie natürlich verlange es
daß die ungarische Frage mit der polnischen nicht vermengt
werde Das preußische Eabinet hat auch noch kein Zeichen
einer Absicht Oesterreich zu unterstützen sehen lassen
Uebrigens bemerkte der Kaiser lächelnd wenn sich Preußen
dennoch einmengen sollte wäre sicher nicht Ungarn der
Kriegsschauplatz Doch wird es sich nicht einmengen
Sie gehen zurück nach England Sie werden dort für

die Neutralität thätig sein Zur discreten Verständigung
über die Sachlage bevollmächtige ich Sie Inzwischen bis
nämlich in England Alles geschehen ist mögen die ungarischen
Emigranten in Italien zur Sache schauen Für Geld und
Waffen wird gesorgt sein Senator Pietri wird die
Details bestimmen Zum Prinzen Bringen Sie die
Herren mit Pietri in Rapport damit ohne Aufschub an
die Arbeit gegangen wird Zu Kossuth Sie werden
natürlich in Ihrem Lande für die gehörige Stimmung vor
bereiten lassen vielleicht auch nach Belgrad und Bukarest
Vertraute abschicken Sobald Sie Ihr wichtiges Werk
in England gethan haben bitte gehen Sie auch nach
Italien a rsvoir W Italis In Valeggio hatte Kossuth
am 3 Juli 1879 wieder eine Unterredung mit Napoleon III
Er legte demselben hier die Neutralitätserklärung der
englischen Minister vor Auf die Frage Kossuth s was
der Kaiser bezüglich Ungarns beschlossen habe entspann
sich nach dem in einem Briefe an seine Frau von
demselben Tage enthaltenen Berichte Kossuth s folgen
des Gespräch Er der Kaiser Es giebt noch ein
Hinderniß Preußen Von Lord John Russell erhielt
ich zwar in Folge Ihrer Hierherkunft denn die europäische
Diplomatie mißt Ihren Reisen große Wichtigkeit bei eine
Depesche in welcher er die Versicherung der Neutralität
Englands ich kann sagen offiziell bestärkt aber er giebt
auch der Ansicht Ausdruck daß ich im Falle des Aufgrei
fens der ungarischen Sache Deutschland provociren würde
Ich Kossuth Da die Neutralität Englands gesichert ist
dies nicht wahrscheinlich Doch angenommen Deutschland
würde provocirt sind Eure Majestät geneigt einen
Frieden anzunehmen der die italienische Frage nicht löst
Er Ich nehme einen solchen Frieden nicht an es wäre
denn daß ich besiegt oder eine europäische irMmticm
Mm Z6 mich dazu zwingen würde Ich Ich frage dann
Eure Majestät ob es möglich sein wird von Ungarn
ganz abgesehen die Provokation Deutschlands zu ver
meiden Ich glaube nicht Nehmen wir an Eure Maje
stät vertreiben die Oesterreicher aus Verona sie werden
über den Jsonzo auf deutschen Boden übertreten und Eure
Majestät könnten sie nicht verfolgen Einem Feinde aber
auf seinem eigenen Territorium Neutralität zu concediren
ist aber eine Absurdität Der Kaiser Das ist nur zu
wahr das ist lächerlich da könnte man niemals zu Ende
kommen Ich Jawohl ou n sv xourrait üi ir Sie wer
den daher Sire die besiegte Armee jenseits des Jsonzo
auf deutschem Territorium verfolgen und die Provokation
ist fertig Wenn Sie aber nach Ungarn gehen ist die
Möglichkeit eines deutschen Krieges weit geringer überdies
sichern sich Eure Majestät das Bündniß einer Nation
welche 200000 Krieger stellen kann welche wie die Löwen
kämpfen werden Die Preußen werden es sich sehr über

legen bevor sie zum Schwerte greifen wenn sie der Herzog
Malakoff mit 180000 Mann an der Rheinseite angreift
während sie im Rücken von 30000 bis 40 000 Franzosen
mit 200 000 Ungarn bedroht sind Er Das ist wahr
auch ich sage Ihnen aufrichtig und ehrlich daß ich fest ent
chlossen bin Ungarn unabhängig zu machen wenn kein
unvorhergesehenes Ereigniß dazwischen kommt Ich will es
thun besprechen wir die Art und Weise Oommsnt tairs
Sind Sie noch immer entschlossen ohne die Entsendung
einer Armee Ihre Nation nicht zur Schwertergreisung auf
zufordern Ich Ich bin es entschlossen fester als je
Ich will die Ursache klarlegen vs äsux okosss der
Aufstand wäre vielleicht nicht stark genug wegen Mängel
n der Heeresorganisation die Oesterreicher aufs Haupt zu
chlagen bovor Eure Majestät Hilfe schicken würden wenn

Sie auch die Absicht hätten eine solche zu senden Dann
würde Ungarn wieder auf fünfzig Jahre niedergeschlagen
und sich ruhig verhalten mögen noch so viele Franzosen
zu spät herbeieilen Oder der Aufstand nähme große
Dimensionen an und hätte große Erfolge dann würden
die Oesterreicher erschrocken Italien verlassen und sich mit
ihrer ganzen Kraft auf uns werfen Preußen würde sicher
Hilfe bieten da es nur mit uns und nicht mit Ew Maje
stät zu thun hätte Er Sie handeln wie ein Patriot
Ich nehme die Basis an Ich entsende entweder eine
Armee nach Ungarn oder ich verlange nicht daß sich Ungarn
erhebe Ich werde aber eine Armee entsenden wenn es
nur im Bereiche der Möglichkeit liegt früher müssen aber
noch hier einige andere militärische Operationen ausgeführt
sein Wenn mich indessen Europa etwa durch eine be
waffnete Mediation zum Frieden zwingen sollte dann
unterbleibt die ungarische Expedition Im andern Falle
nicht Ln bestreben Sie sich in Ungarn eine
Armee zu sormiren ich gebe Geld und alle Facilität es
liegt in Ihrem eigenen Interesse neben der französischen
Armee ein eigenes Heer zu haben Ich Zweifelsohne
aber nur neben der französischen Armee Er L sst
sutsnäu Bekanntlich machte der Friede zu Villa
franca der zweiten ungarischen Revolution ein rasches Ende
Napoleon III hatte damit jedes Interesse an der unga
rischen Unabhängigkeit verloren wenn er sie überhaupt je
ernst genommen hat

Wir wollen lieber deutsch sprechen Ein
mährisches Blatt bringt zur Beleuchtung der Prager Uni
versitätsfrage folgende schlagende Anekdote Der berühmte
Physiolog und eifrige Slavist Pnrkynje wurde von der Bres
lauer Universität nach Prag berufen Bald darauf drangen
die Ezechen in ihn er möge ein Publikum in czechifcher
Sprache lesen Der höchst liebenswürdige Mann willigte ein
Der Hörsaal war gedrängt voll aber schon nach den ersten
Sätzen seiner Vorlesung war der Professor gezwungen zu

fragen M so to na Meine Herrenwie bezeichnet man das auf Böhmisch indem ihm die technische
Bezeichnung des Gegenstandes fehlte Das wiederholte sich
sehr oft manchmal konnten ihm die Zuhörer aushelfen sehr
häufig auch nicht was dann jedesmal Gelächter hervorrief
In der dritten Vorlesung begann er Meine Herren wir
wollen lieber deutsch sprechen/ Und so geschah es auch zur
Befriedigung des Lehrers und der Schüler Man erzählt
daß sich solche Scenen oft bei den Docenten wiederholen

Der Rattenfänger von Bremen Vor
einigen Tagen wurde am Buntenthor zu Bremen ein selt
samer Aufzug beobachtet Es kam nämlich ein Mann mit
einer Ziehharmonika daher welcher die lustigsten Weisen
aufspielte und um ihn tanzte eine fröhliche Schaar von
Knaben und Mädchen im Alter von 10 bis 12 Jahren
die in ihrer kindlichen Freude den Eindruck machten als
sollten sie wie die Hameln schen Kinder in Neßler s Oper
sofort die Reise nach dem Wunderland antreten Der
lustige Aufzug erregte die Heiterkeit sämmtlicher Passanten
Einige Zollbeamte lieferten aber den Beweis daß ihnen
längst die poesieduftige Romantik der Lebensauffassung
abhanden gekommen sei denn als der Spielmann am
Zollamte eine harmlose Schwenkung nach rechts machte
vertrat ihm eine dieser mißtrauischen Persönlichkeiten den
Weg und fand merkwürdiger Weife unter der Kleidung des
modernen Ratten und Kinderfängers 5 Pfund Tabaks
stengel eingenäht Jetzt war der Zauber gebrochen und in
einem disharmonischen Accorde hauchte die Ziehharmonika
den letzten Rest ihrer Lebenslust aus Aber auch die Kinder
schaar welche beim Aushören der Musik Halt gemacht
hatte eine zollamtliche Visitation zu erleiden und siehe da
jedem der kleinen entführten Musikenthusiasten harte man
ein Päckchen von 2 Pfund Stengeln unter der Kleidung
versteckt

Aus Halle und Umgegend
Civilstand Meldung vom 3 Mai

Aufgeboten Der Handarb F Köhler u E
Weingärten 18 Der Handarbeiter F Stiefel und E
Henze Weingärten 1 Der Kaufmann A Zeiß gr Ul
richstraße 17 und A Götze Mittelwache 5 Der Me
chanikus C Koch und D Elaar Weingärten 9 Der
Zimmermann E Rockstroh und F Reichelt Gartengasse 5

Der Tischler A Müller Schulberg 13 und M Schu
mann Magdeburgerstraße 30 Der Oekonom G F L
Berger Zaschwitz und A F L Renßner Nanndorf

Eheschließung Der Gelbgießer O Zierath Bern
burg und S Kertscher Augustastraße 3

Geboren Dem Handarbeiter C Kohlemann ein S
Bockshörner 10 Dem Gerichts Kanzlist W Elze ein S
Harz 16s Dem Postschaffner W Bennewitz ein S
Brunneng 13 Dem Handarbeiter F Möbius eine T
Harz 29 Dem Lederhändler L Henze ein S großer
Schlamm 10a Dem Schuhmacher I Schwarzer ein S
Leiterg 3 Dem Schmied A Nagel eine T MartinS
gasse 22 Dem Kutscher E Haftendorn ein S Brun
nengasse 11 Dem Maurer P Ulrich eine T Unter
berg 3 Dem Maurer E Kramer eine T kl Klaus
straße 7 Dem Schuhmachermeister L Gräfe ein S

Entb Jnst Dem Bäcker C Oettingshausen ein S
kl Sandberg 3

Gestorben Der Schieferdeckermeister Karl Keller
42 I 10 T Fettherz Langegasse 18 Der Arbeiter
Eduard Berger 76 I 3 M 17 T Mitralsteuofe Stadt
krankenhaus Des Schuhmacher F Müller T Anna
4 I 9 M 22 T jDiphtheritis Klinik Des Mützen
macher E Köppe Ehefrau Eleonore geb Oertel 62 I
11 Mon 14 Tage Marasmus Grünstraße 3 Des
Eisendreher G Unhold S Willy 3 Monat 1 Tag
Dysenterie Ludwigstr 8 Des Restaurateur E Oehme
T Frieda 3 M 7 T Gehirnschlag gr Klausstraße 28

Des Ziegelmeister F Koch Ehefrau Johanne Sophie
geb Börner 62 I 10 M 24 T Nierenleiden Linden
straße 13

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 4 Mai 188

Preise mit Ausschluß der Tourtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ feste Stimmung geringere Sorten 186 200 M,

mittlere 214 220 M feinste 222 226 M
Roggen 1000 KZ 180 184 M
Gerste 1000 KZ festere Haltung für gute gewöhnliche Sorten

feinere und Chevaliergerste unverändert Landgerste geringere
160 170 M mittlere 175 185 M feinere und Chevaliergerste
190 200 M

Gersteumalz 50 KZ 15 15,60 M
Hafer 1000 KZ fest 159 161 M
Mais 1000 KZ Donau 162 164 M amerikanischer 14 150 M
Lupinen 1000 KZ 100 105 M
Stärke S0 KZ unverändert 21,25 22 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco steigend Kartoffel 62,50 M

Rüben ohne Augebot
Rüböl 50 kx 26 M gefordert
Solaröl 50 KZ 6 6,25 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 8 M
Kleie Roggen 50 KZ 6 M Weizenschaale 5,30 5,40 M

Weizeugrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 KZ loco und auf Termine 7 7,30 M

Wetter Bericht

Datum
Tao l Stund

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

Röanm

Thermo
meter

Tels

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen
Luft

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit Wind

3 Mai

4 Mai

2Nm
10 Ad

7M

330 6

330 7

331,5

11,04

9 92

s 8,48

13,8

12,4

i 10 6

4 65
4,30

3,77

325,95
326,40

327,73

90,1
91 3

90 4

NO

L5V

Temperatur und Thaupunkt nach dem Klinkerfues scheu
Hygrometer 3 Mai 2 Uhr Temp j 11,0R Thaupunkt j S,9 R

10 Uhr Temp i 10,0 R Thaupunkt j 8,9 R 4 Mai 8 Uhr
Temp j 10,0 R Thaupuukt 8,0 R

Witterung Gestern trübe etwas Regen Heute früh trübe
südwestliche Luftbewegung Das Barometer steigt

Wasserstand der Saate bet Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 3 Mai Abends am neuen
Unterhaupt 2,14 am 4 Mai Morgens am neuen Unter
Haupt 2,14 Meter

Ans der Provinz
Magdeburg 3 Mai Das gestrige Aufsteigen

Luftschiffers Herrn Securius mit dem Ballon
Bellevne hatte zahlreiche Menschenmengen nach dem Wer

der und besonders zum Odeum geführt Nach einer
Depesche ist Herr Securius bei Braunschweig glücklich ge
landet Die Mutter des nebst seiner Frau berühmt ge
wordenen Luftschiffers Herrn Securius lebt in Giebichen
stein Frau i r Securius geb Hesse Schmeerstraße

Handel nnd Verkehr
Wir machen hiermit von Neuem darauf aufmerk

sam daß sowohl in Berlin als auch außerhalb wiederholt
der Versuch gemacht worden ist die bekannten Reklame
scheine von dem Händler Hyppolit Mehles Berlin 5l
Auguststraße 61 von welchem die rechte Hälfte der einen
Seite die Schauseite eines Fünfmarkscheines darstellt für
echte Fünfmarkscheine in Zahlung zu geben

Lotterie
Die Ziehung der 2 Klasse 162 preußischer Klassen

Lotterie wird am 11 Mai d I Morgens 8 Uhr im
Ziehungssaale des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen

Die Ernenernngsloose sowie die Freiloose zu dieser
sind unter Vorlegung der bezüglichen Loose aus der

1 Klasse bis zum 7 Mai d I Abends 6 Uhr einzulösen

Innnl Nittvweli Vdsuäs 6 Ilkr IIsbunK Volks
lüvul lUl seliuIs nniöläunASll neuer im LinZ öu
6r6its Zöübtsr NitZIikäsr zivisoliM 3 4 Illir

Loose zur Quedlinburger Pferde Lotterie
Ziehung 31 Mai in der Expedition
dieses Blattes zu haben

Bolksvibliothek aus dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

Repertoire der Theater in Leipzig
Mittwoch den 5 Mai

Neues Theater Große Musikaufführung zum Be
nefiz der nicht pensionsberechtigten Mitglieder des Thea
terorchesters unter gefälliger Mitwirkung des gefamm
ten Orchesters und vr Hans von Bülow

Berlin Am 28 April Morgens verließ die deutsche
Kronprinzessin mit dem florentiner Extrazug Rom um die
Rückreise nach Deutschland anzutreten

Karlsbad 3 Mai Der hier weilende Kurgast
Otto John Maurermeister aus Steuden unweit Halle
wurde heute in nächster Nähe der Stadt an der prager
Aerarial Straße aus der Promenade angefallen und
am Kopfe schwer jedoch nicht lebensgefährlich verletzt
Alle Verhältnisse lassen einen Akt der Privatrache ver
muthen



Stroh s Filz und Cylinderhüte Mützen Shlipse empfehlen billigst Lkev Auch werden daselbst Filz und Strohhüte gefärbt und gewaschen

Zu Hochzeiten
bietet mein Lager die größte Auswahl von
eleganten und nützlichen Präsenten in

Glider U
von 3 an bis zu 1000 l AtvI

Ziün IrvrÄ vi und
Itii i AKvnAKvund Z
8vrvivtt 1t Ai ÄvrI v88vrti v r

u s w

RüLtvI jeder Art in Eins
zelnen und Dutzenden

i VM Ii n er
Gold u Silberarbeiter

obere Leipzigerstratze 33
nahe am Thurm

Band und Blumen in reicher Auswahl
zu ganz billigen Preisen

FZF z/ettn Rathhausgasse 19
Von höchster Wichtigkeit für die

Das wirkUch ächte Or White s Augenwasser von
Traugott ährhardt in Großbreitenbach in Thüringen
ist seit 1WL Weltberühmt Dasselbe ist s Flacon
1 zu haben in der Löwen Apotheke in Halle

Man verlange aber ausdrücklich nur vr White s
Augenwasser von Traugott Ehrhardt

Zugjaloufien aus Holz und Eisenstäbchen
Conlissenzngliiden bester Construction em
pfehlen zur Frühjahrs Saison

Nck UM MFabrik von Zugjaloufien und
Conlissenzngliiden

Extra frische

empfiehlt

FF
gr Ulrichstrasze 27

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend den 7 n 8 Mai

verkaufe ich im Schwan gr Steinstr 51
wiederum einen Posten

besten geräucherte Speck ö S 55 H
Kernschinken nur ganze u halbe Schiu

ken s A 80
Schmalz A 55 H
Salami Schlack und Knackwurst in

bekannter guter und trichinenfreier Win
terwaare

HUOFFF O
aus Minden in Westfalen

U M M MmW
ist zu verkaufen bei Rechts Anwalt

Poststrasze

Von meinem Bruder selbstgefertigte Möbel
gute Waare billig auch Abzahlung

Frau Andre Augustastraße 14
Sophas u Matratzen gut gearbeitet billigst

bei Fiuk Tapezierer gr Ulrichstraße 52
Doppelsadige Zwirugardiuen und Ron

leanxstosfe kl Brauhausgasse 21 I
1 Postrock u Kinderwagen verk Saalb 14b

C ittGrundstück
sich eignend zu Bierkeller Holzhandel u s w
am Saalstrom gelegen soll unter günstigen
Bedingungen verkauft werden Feuertaxe
29070 Forderung 15000 H 6000 H
können daran stehen bleiben Für Reflekti
rende zu erfragen Geiststratze 24 bei

Ein mittleres Wohnhans Mitte d Stadt
mit Garten ist preiswerth zu verkaufen Adr
unter A K 504 in der Exped d Bl erb

Umzugshalber
Möbel Ausverkauf

2thürige mahagoni Sekretäre zu 13
Wäschespinde 12
Spiegelspinde 9

Kommoden 7Tische 3 l/zStühle 1VKüchenschränke 7Bettstellen mit Feder Matratzen 10

Sophas von 12Alles andere zum Selbstkostenpreis
Theilzahlung gestattet

Mausthorstratze Nr 16
El

Junge Stubenhündch verk Henriettenstr 27 p

an

Wegen Ausgabe meines Schirmgeschäfts verkaufe ich zu bedeutend
herabgesetzten Preisen und zwar empfehle

2ii iolitcÄSÄliwII sÜQtouteAS w z sÜQtolitcas m vamÄ88öv

iu rlcgautcr Ausstattung s
lim i den verschiedensten Dessins Z,

Spottbillig eine Parthie zurückgesetzter Donnense/tsi Me in Wolle
und Seid e mit Futter bereits von 75 Pfennig an

WrmM
Halle a/S S alte Post

Am heutigen Tage eröffne ich gr Ulrichstrasze Nr 34 Ecke der Promenade eine

Delicateß Coloninlniaaren und Wewhaiidlnng
Ich bitte das mir in meinem alten Lokale geschenkte Vertrauen auch hier übertragen

zu wollen Mein Bestreben wird sein nur durch gute Waaren und reelle Bedienung alle
mich Beehrenden zufrieden zu stellen Hochachtungsvoll

Halle a/S 4 Mai 1880

M WllIMlU W L k Md
gr Steinstraße

empfiehlt reichhaltigst sortirtes Lager in

Mbeisen Bandeisen Breit und Dickeise
Achsen Nageleift Eisenbleche

Kayoneisen schinedischem geschmiedeten Eisen

nnter villigster Preisstellung

Gesucht
ein junger ktutl am liebsten z
Beaufsichtigung der Schularbeiten von drei
Kindern Als Entschädigung sreundl ruhig
gel Zimmer steht frei event noch kl Ho
norar Adressen unter Ba 5365

iiSalt gr Ulrichstr 4
Ein Gelegeuheitsdichter wnd sofort ge

sucht Gest Adr bitte unter G 1405 an
H Griife gr Märkerstraße 7

Einen Lehrling sucht unter günstigen Be
dingungen

Klempuermeister Sophienstr 15

Pelzfacheu
übernimmt zum Couservireu

I Leipzigerstr 21

ÄULtlöU
Freitag den 7 Mai 1880 Mittags

1 Uhr sollen Gartengasse 10 hier öffent
lich versteigert werden

1 ein Möbelwagen
2 eine sechsregistrige große Earouffel Dreh

orgel
3 neue Schmucksachen als 1 gold Arm

band 1 goldene Lorgnette u 4 Garni
turen Broche mit Ohrringen von Gold
mit echten Steinen

4 eine Parthie Mahagoni und Birken
Möbel Sopha Eylinderbüreau Vertico
Tische Stühle Regulator Uhren ein
großer Wandspiegel Schränke u s w

5 zwei vollständige Betten
Halle am 3 Mai 1880

Gerichts Vollzieher

Ein Neufundliinder Hund alte Race
Prachtexemplar ist billig zu verkaufen

Schwarz Königstraße 19

Causeuse Sopha u eine w gebrauchte
Singer Nähmaschine verkauft sehr billig

Klausthorstraße 15 H p

1 sast neue Komm Tisch u Stühle weiße
Häkeldecken billig zu verk Zu ersr in d Exp

Ein kleines Wohnhaus wird gegen
gute Anzahlung oder baar zu laufe
gesucht Unterhändler verbeten Offer
ten unter Ai in der Auu
Exp v 1 Litiek K Oo n i ederzulegen

i kl Hand od Rollwagen zu kauf gej
1 Laufbursche findet Beschäftigung Näheres

Unterberg 23 im Keller 8 10 Morg

D Getr Schuhe Stiefeln n Kleidungs W
I stücke kauft kl Schloßg 8 am Paradepl W

Ein großes Veloeiped sucht zu kaufen
kl Ulrichstraße 34 II r

5 Fuß lange noch brauchbare Jaloufit

kauft Mittelwache 9
M

Einen Lehrling sucht
Schuhmachermstr C Dietze Wilhelmstr 6

Ewige kleine Mädchen können noch in die Strickschnle täg
lich von Z 4 Uhr aufgenommen werden Ebenso etliche junge
Damen wie schulpflichtige Mädchen zur Erlernung feiner weiblicher

Handarbeiten Ar Lltrivlistr II
Heute Mittwoch

wozu freundlichst einladet D HH

Heute Mittwoch deu 5 Mai

des berühmten schwedischen Damen Quartetts

vom Coufervatorium in Stockholm
Anfang Abends 8 Uhr Entrse an der Kasse Person 75 Pf

Billets sind vorher ä Person 50 in den Cigarrenhandlungen der Herren Stein
brecher H Jasper am Markt und Kipper Steinweg 42 zu haben

Freitag den 7 Mai

mit neuem Programm

I kouservireu

gr Ulrichstrafze 52

werden schnell u billig aufgeputzt Morgen
haubeu und Barettchen werden sauber ge
waschen und garnirt

gr Ulrichstraße 35 im Hofe pa rt

werden sauber und geschmackvoll garnirt sowie
schnellstens efsektuirt bei

Frau vt geb SchulzMa rtinsgasse 3 is Ä is Rhein Hof
Kartoffelacker ist noch zu verpachten

Königstraße 19 Heiuitz
100 Thlr auf gute Hypothek gesucht Zu

erfragen in der Exped d Bl
fF

äonuöi A ausourä tiui Nsrorsäi 8 Ilsurss
ullö oollkvrölles t rav isö äont ssiA
I ss t smmss llouss xs Oss billöts

ä kutrss g 1 xour scolös ä 50 oiw

Nl librg irsPrefzler s Berg
Donnerstag früh 6 Uhr

lnchmittag Tanzkriinzchen
Tischgäste zu guter Hausmannskost nimmt

rn vro W 3 Rathhausg 13 das Schläfst
Ein w Knabenhütchen in bunt Taschen

uch geb v Gimritz nach Halle am Sonntag
oerl Abzug geg Belohn Zapfenstraße 15b

Kl brauner Hund mit schwarzer Schnauze
abhanden gekommen Abzugeben Ackerstraße 2

Vor Ankauf wird gewarnt
Ar Huudemaulkorb verl Gottesackerg 11

Shawltnch gefunden an der Salinenschurre

Abz uhole n Saalberg 14g
Zwei Jagdhunde zugelaufen Gegen

Zutterkosten und Jnjerrionsgebühren abzuholen
Lettin Nr 43

Eine goldene Broche n ein Portemon
aaie verloren Gegen Belohnung bitte ab

zugeben Graseweg 18 p
Portem mit 5 verl Abz Psännerh 1

Familien Nachrichten
Gestern entschlief sanft nach langen schwe

ren Leiden unser kleiner Paul
Julius Victor und Frau

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe meines unvergeß

lichen Gatten unseres lieben Vaters Bruders
und Onkels des Korbmachers Gottfried
Meufch welcher Sonnabend den 1 Mai
früh 5 Uhr in seinem vollendeten 54 Le
bensjahre sanft und ruhig entschlafen ist sagen
wir allen Denen welche seinen Sarg mit
Kronen und Kränzen schmückten sowie dem
Herrn Domprediger Focke für die trostrei
chen Worte am Sarge sowie dem Herrn
Dr Christineck dem geehrten Frauenverein
und seinen Herren Kollegen welche ihn zu
seiner letzten Ruhestätte begleiteten unseren
herzlichsten Dank

Halle a/S den 4 Mai 1880
Die trauernden Hinterbliebenen

Für dm Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann Hall

Kür dm redaetiomllm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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